
Mobilitätssäulen für 
Baden-Württemberg

EIN ZEICHEN FÜR VIELFALT IN DER MOBILITÄT



B
u

s 1  20m
 →

  

Bus 2  27m
 →

  

U-Bahn  35m →  

Taxi  75m →  

← 91m  S-Bahn

ZWEITE SEITE

MOBILITÄTSANGEBOTE des Standortes

KARTE mit Mobilitätsangeboten 

und Links zum Buchungssystem

MOBILTÄTS

STATION

Salacher Straße

Re
ch

be
rg

st
ra

ße

Bahnhofstraße

Bahnhof

 Fahrten im VVS-Gebiet  

 Deutsche Bahn   

 Linienbusse  

 Bürgerbus  

 Radabstellanlage

 Taxis Rumke 

 Parkplatz

 Fahrradreperaturset

 Standort

Haldenstraße

BODENPLATTE mit WEGMARKIERUNG

SOLARPANEL für die BELEUCHTUNG

OPTIONALOPTIONAL

DISPLAY FAHRRAD-

ZÄHLSTELLE
REPARATURSTATION

auf der vierten Seite

Große
Säule
(4m)

Kleine
Säule

(2,80m)
ERSTE SEITE

PROJEKTBESCHREIBUNG

STANDORT

DRITTE SEITE

INFORMATIONEN über die 

STADT und den STANDORT

MOBILTÄTSSTATION

Reperaturstation

MOBILTÄTS

STATION

Mobilitätssäulen markieren Mobilitätsstationen in  

Baden-Württemberg. Das sind Orte, an denen eine 

Vielzahl an geteilten und öffentlichen Mobilitätsoptionen 

zusammentrifft. An ihnen ist im wörtlichen wie im

übertragenen Sinne der Umstieg möglich – vom Bus  

aufs Leihfahrrad, vom Carsharing auf den Zug, für eine 

Gestaltung der Alltagswege mit vielen unterschiedlichen,

öffentlichen und geteilten Verkehrsmitteln, die  

insgesamt das Klima weniger belasten.

Die Mobilitätssäule ist ein deutliches und gut wieder-

erkennbares Zeichen für solche Orte. Sie erweckt  

Aufmerksamkeit, weist den Weg zu den nächstgelegenen 

Mobilitätsangeboten und leitet schnell zu den Buchungs-

systemen. Sie hilft dabei, klimafreundliche Mobilität  

zur ersten Wahl zu machen.

Verkehrswende in Baden-Württemberg

HINTERGRUND

Die Klimaschutzziele auf Landes- und Bundesebene 

sehen eine deutliche Reduktion der verkehrsbedingten 

Treibhausgasemissionen bis ins Jahr 2030 vor. Dafür ist 

eine umfassende Umstrukturierung des Verkehrssektors 

nötig – allen voran die Unterstützung umweltschonen-

der Mobilitätsgewohnheiten. Solche Veränderungen 

haben noch mehr positive Effekte: 

  Mehr umweltfreundliche und einfachere Mobilitäts-

angebote für alle

   mehr Raum für gesundheitsfördernde selbstaktive 

Fortbewegung

   mehr attraktive öffentliche Plätze mit hoher 

Aufenthaltsqualität

   weniger Belastung durch Lärm und verschmutzte Luft

   weniger Hindernisse und Gefahren für Kinder und 

Personen mit Mobilitätseinschränkung.

Die Mobilitätssäule

GESTATTEN



Vier Kommunen  
machen vor, wie’s geht
Im Frühjahr 2021 wurden die ersten Mobilitätssäulen 
in den Pilotstädten Konstanz, Heidelberg, Schwäbisch 
Gmünd und Süßen aufgestellt.

VORREITER

„Nachhaltige und umweltfreundliche Verkehrsmittel 
müssen sichtbar sein. Die Mobilitätssäulen zeigen alle 
Angebote auf einen Blick und ermöglichen damit eine 
schnelle Orientierung und einen schnellen Umstieg.“
Christian Baron 
Erster Bürgermeister Schwäbisch Gmünd

„Die Einrichtung der Mobilitätssäulen ist ein weiterer 
wichtiger Baustein, die Konstanzer Innenstadt weitge-
hend autofrei zu entwickeln und die Erreichbarkeiten 
und Mobilität zu verbessern. Die Reduzierung des 
Straßenverkehrs durch den Umstieg auf umwelt- und 
klimafreundliche Verkehrsmittel erhöht die Attraktivität 
der Innenstadt, wovon die BürgerInnen und Gäste  
der Stadt gleichermaßen profitieren“.
Karl Langensteiner-Schönborn 
Bürgermeister Konstanz

„Die Mobilitätssäulen zeigen, welche Vielfalt an zukunfts-
gerechten Mobilitätsangeboten in den Städten und Gemein-
den bereits vorhanden ist. Sie sind daher ein wichtiges 
Instrument, um dies öffentlichkeitswirksam darzustellen 
und ein Werbeträger für nachhaltige Mobilität.“
Marc Kersting 
Bürgermeister Süßen

„Ich freue mich, dass uns mit den Mobilitätssäulen nun 
ein weithin sichtbarer, weiterer Baustein in Heidelberg 
zur Verfügung steht, der einen Beitrag zur Verkehrswende 
leistet. Bürgerinnen und Bürgern, aber auch Gästen 
unserer Stadt, wird es damit noch einfacher gemacht, 
klimafreundlich unterwegs zu sein – ob mit dem öffent-
lichen Nahverkehr, per Fahrrad oder auch Carsharing.“
Prof. Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister Heidelberg



Eine kompakte Projektbeschreibung finden Sie unter: 

vm.baden-wuerttemberg.de/mobilitaetssaeulen

Ausführliche Informationen, insbesondere für Kommunen, 

die Mobilitätssäulen aufstellen wollen, stellen wir auf 

unserem Wissensportal zur Verfügung:

www.mobilitätssäulen-bw.de
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